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Beschluss Nr.: 1109/2022 
(Ausfertigung) 

 
Sitzung ist: öffentlich Beschlussvorschlag (x): Abstimmungsergebnis (Anzahl) 

Beratungsfolge: Datum: angen. abgel. geänd. angen. abgelehnt enthalten 

Ortschaftsrat 
Hermsdorf 

31.03.2022  X      

Bauausschuss 
Hohe Börde 

11.04.2022  X   7 0 0 

 
 

 
GEGENSTAND: 
Bestätigung des Planentwurfes zur Sanierung der Gersdorfer Straße im OT Hermsdorf 
 
 
BESCHLUSS: 
Der Bauausschuss der Gemeinde Hohe Börde beschließt den Planentwurf zur Sanierung 
der Gersdorfer Straße im OT Hermsdorf.  
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

Gesamtkosten der  
Maßnahme 

Jährl. Folgekosten Zuweisungen Haushaltsrechtlich 
Verfügbar 

Verpflichtungs-
ermächtigung 

325.000,00 € ………€ ………€ 325.000,00 €      € 

Investitionshaushalt Ergebnishaushalt Konto Überplanmäßig Außerplanmäßig 

325.000,00 €           € 541110.0962.5411110
22003 

     €      € 

Gefertigt: 
Herr Mund 
 

Amt: 
Bauamt 

Struktur: 
60.1 

Aktenzeichen: z.K.Amt 10: z.K.Amt 20: Bürgermeisterin: 
Frau Trittel 
 
 

Aufgrund des § 33 des Kommunalverfassungsgesetzes - KVG (LSA) waren nachfolgende GR-Mitglieder an der Beratung und 
Abstimmung gehindert  - 
 
 

 
   
 
 
Trittel 
Bürgermeisterin 

Siegel Datum 



 

 
Gesetzliche 
Grundlage: 
 

§ 45 Kommunalverfassungsgesetz für das Land Sachsen-Anhalt 
 
 
 

 
Sachverhalt: 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Hohe Börde hat mit Beschluss 0879/2021 vom 
13.07.2021 den Grundsatzbeschluss getroffen, an der Gersdorfer Straße im OT 
Hermsdorf eine Böschungssicherung und Sanierung durchzuführen. 
 
Die Gersdorfer Straße wurde vor vielen Jahren in Asphaltbauweise hergestellt. 
Die Straße ist eine Gemeindestraße gemäß § § 3 Abs.1 Nr. 3 des Straßengesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt und liegt somit in der Straßenbaulast der Gemeinde Hohe 
Börde. 
Aufgrund der topografischen Lage im abgängigen Gelände und die starke regelmäßige 
Frequentierung mit Straßenverkehr, ist der Untergrund der Straße in Bewegung geraten. 
Langfristig droht die Böschung auf der Nordseite der Straße nachzugeben und ein Ab-
rutschen des Straßenkörpers ist nicht mehr aufzuhalten. In der Asphaltdecke sind bereits 
zahlreiche Risse sowie ein Abgleiten und Heruntersinken der der Borde und der Gosse zu 
sehen 
 
Das Planungsbüro Beraten und Planen aus Irxleben hat mit Beschlussfassung 1009/2021 
des Bauausschusses den Auftrag für die Ausführung der Planungsleistungen erhalten. Die 
Ausführungsplanung liegt nun vor und eine Ausschreibung der Leistungen kann erfolgen. 
 
Der Bauausschuss möge anliegenden Planentwurf zur Sanierungsmaßnahme 
beschließen. Die Maßnahmebeschreibung sowie weitere erläuternde Unterlagen liegen 
anbei. 
 
Die Maßnahme ist im Haushalt unter Haushaltsstelle 541110.0962.541111022003 mit 
einem Ausgabeansatz in Höhe von 325.000,00 € veranschlagt.  
 
 
 
Anlage 
Erläuterungsbericht 
Lageplan 
Längsschnitt 
Regelquerschnitte 
Baugrundgutachten 
Statische Berechnung 
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